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19.Beilage M MMmher -Zeimag Res.

Freitag , de« 19 . Januar 1838 .

Anzeige .
Der Unterzeichnete bringt hiermit folgende Mttheilung der

Direktion der Lebens - Versicherungs - Gesellschaft zu Leipzig
zur Kenntniß der verehrlichen Mitglieder :

„ Es gereicht uns zur Freude , Ihnen anzeigen zu können , daß die vollendete dießjährige Prüfung des Stan »

„ des der Gesellschaft abermals die günstigsten Verhältnisse ausgewiesen hat , und baß in Folge derselben beschlossen wor¬

den ist , im Jahre 1838 wiederum eine Dividende V0 » TZ » Prozent unter die aus den Jahren 1831 , 1832 und

„ 1833 vorhandenen Mitglieder zur Auszahlung kommen zu lassen. "

„ Vergleicht man die von unserer Anstalt während drei Jahren jedesmal mit 25 Prozent geleistete Dividende

, ,mit derjenigen unserer zwei Jahre älter » Schwesteranstalt , der Dank in Gotha , welche die verschiedenen Sätze von 24 ,

„ 22 , 21 , 22 und 31 Prozent vergütete , so zeigt sich , daß letztere im Durchschnitt jährlich 24 Prozent , unser Institut

„ hingegen TL Prozent , folglich die höchste Dividende irgend einer deutschen Lebensversicherungs -

Gesellschaft gewährte ."
Zur Aufnahme neuer Mitglieder und Ertheilung beliebiger Auskunft ist erbötig

Karlsruhe , im Januar 1838 .
Der Agent :

Heinrich Hosmann .

Anzeige «
Bei Heinrich Hoff in Mannheim erscheint seit Neujahr der

Rheinische Postillon .
Preis bei allen großh. badischen Postämtern 2 fl . 2 kr. halbjährlich.

Der Postillon bläst jeden Sonntag und Mittwoch aus dem politischen Rotenbuck ) der Welt , je nachdem fern Hom

gestimmt ist , kurze oder langweilige Stückchen , an denen sich seine Abonnenten , wie sie sagen , sehr ergötzen. Er kennt

scine Leute und spekulirt aus noch ein paar tausend neue Freunde , die sich baldigst an die ihnen zunächst gelegenen Post¬

ämter wenden wollen , wo der Postillon überall angetroffen wird . — WaS er bringt , sagt er hier nicht : lest selbst ihr

lieben Leute.

Anzeige .
Im Verlage von LVvI Veeelri « irr Leipzig ist so eben erschienen und durch jede solide Kunst -

und Buchhandlung ( in Karlsruhe durch die löbl . W . Creuzb au er '
sche Buch - und Kunsthandlung ) zu beziehen das

sprechend ähnliche Porträt des jetzt in Leipzig anwesenden

Hofraths vr . Dahlmann
(mit sriiMv ) ,

«ach dom Leben auf Stein gezeichnet von F . A . Pecht , einem der geschicktesten Mitarbeiter des bekannte » bresde-

Der Verleger hat nichts versäumt , um den Verehrern Dahlmann
' s ein hinsichtlich Aehnlichkeit , Druck und Papier

gleich ausgezeichnetes Porträt , an dem es bisher gemangelt hat , zu liefern .
Preis 1 fl . 21 kr . auf weißem , 1 fl. 48 kr , auf chines. Papier ,



Literarische Anzeigen .
Bis jetzt srich erschienen und an alle Buchhandlungen Deutschlands versandt worden : das 1e — bis 8e Heft drs

L a n d w i r t h s ch a k t ! i ch e n

Konversationslexikons
V0 «

Fr . Kirchhofs .
Diese erschienenen 8 Hefte zeigen dem geehrten landwlrthfchafrliche, , Publikum , was cs von diesem großartigen Werke

zu erwarten hat . Kirchhoff ' s frühere Schriften sind auf Veranlassung des Kaisers von Rußland in das Russische und

Polnische übersetzt worden , das beste Zeugniß für deren praktischen Werth . Dieses Konversativnslerikon wird nicht ein
bloßes gedrängtes Wörterbuch zum Nachschlagen , sondern eine vollständige Enzyklopädie , welche die Artikel von Wichtigkeit
ausführlich behandelt z und neben diesen, so wie seinem übrigen praktischen Werthe , zeichnet es sich durch die größte Wohl «
feilbeit aus ; denn während ähnliche , nur 4 bis 5 Bände , oder höchstens 200 Bogen umfassende Werke 27 bis 30 Gulden
kosten , erhalten die geehrten Abnehmer obigen Werkes um denselben Preis ein doppelt reichhaltiges , ganz vollständige -
Werk , welches das ganze Gebiet der Landwirthschaft umfaßt . Spätestens Mitte 1839 ist das ganze Werk in den Hän¬
den der geehrten Subskribenten . Der Preis eines Heftes von 8 Bogen Lexikonformat ist nur 36 kr . Der Band besteht
aus L Heften . Das Ganze wird 8 — 9 Bände umfassen.

Glogau und Leipzig , im Januar 1838 .
Die Verlag - Handlung von

C . Flemming .
Zu geneigten Aufträgen hierauf empfehlen sich die Buchhandlungen von

CH. Th . Groos in Karlsruhe ,
Karl Groos in Heidelberg und

_ Gebr . Groos ( A . Emmerling ) in Freiburg .
Bei E . F . Fürst in Nordhausen ist so eben erschienen

und in allen Buchhandlungen ( in Karlsruhe « in der G .
Braun 'schen Hofbuchhandlung und in Freiburg in der Fr .
Wagner '

schen Buchhandlung) zu bekommen :
Der wohlunterrichtete

Saamen - und Handelsgärtner .
Eine Anweisung , die in Deutschland vorkommenden Kü¬

chen - und Gartengewächse so zu behandeln , daß man
von ihnen guten Saamen bekommt , so wie auch den
Saamen zu erkennen , zu erhalten und seine Güte zu
prüfen . Nach eigenen Erfahrungen berausgegeben von
1 >r . Kalisch . 8 . brosch 1837 . Preis 30 kr.

Die Klage über schlechte Sämereien und dadurch erfolgte
Mißernte sind noch immer zu häufig , als daß nicht jeder
Gartenbesitzer wünschen sollte , den nöthigen Saamenbedarf
selbst zu erziehen , denn nur bei selbst erzogenem Saamen
kann man von der Güte desselben völlig überzeugt seyn.
Obiges Schriftchen enthält in dieser Hinsicht Alles , was

zu wissen nöthig ist. _
F e s t g c s eh e n k .

Bei TobraS Löffler in Mannheim ,
'g eben erschie¬

nen und als Festgeschcnk sehr zu empfxyix,, :

Die Braut von Jerusalem .
Religiös -romantisches Geeicht in 10 Gesängen .

Vom Verfasser der „ Glocke der Andacht" ,
I »r . LS . M . Nebel .

8 . elcg , brosch. 1 ft . 30 kr .; geh. mit Goldschnitt 1 fl . 48 kr.
Der äußerst geistvolle Verfasser der „ Glocke der An¬

dacht", welche in wenig Jahren fünf bedeutende Auftage«
erlebte, hat hier bewiesen, daß Deutschland auch noch Dich¬
ter besitzt, die einen Stoff würdig und erhaben auszuarbei¬
ten verstehen . Schon lange ist kein ähnliches gediegenes
Geistesprodukt erschienen , würdig , Wessenberg ' s Pil¬
gerfahrt , Tiedge ' s Urania u . a . m . an der Seite zu
stehen.

I » Karlsruhe vorräthig in der G BrMNl ' schen Hvf-
buchbandlui .g , bei Cd . Tb . Groos , O . R . Marx , in
der C. F . M ü l l er '

fchen Hofbuchbandlung, und in allen an¬
dern dortigen und auswärtige, , Buchhandlungen.

Ankündigung .
Ivodurch kann - cm gegenwärtigen , für das Publi¬

kum sa änsserst nachthcilig wirkenden , Man¬

gel an Affilungskammissarien zweckmässig ab -

geholsen werden ?
Beantwortet

von

I . S . Klingmann ,
Theilungskommissär in Kork .

Die Beantwortung dieser Frage ist ganz zeitgemäß
wahrbeitsvoll und in einem bescheidenen Style geschrieben.
Die Herren Tbcilungskommiffarien , Bürgermeister , Waisc»-

richter , Rathschr . iber , so wie Jeden , der dem Rechtspoli¬

zeifache nicht feind ist , wird solche ansprechen . Dieselbe«
werden daber zur gefälligen Subskription eingeladen . —

Das Eremplar kostet 12 kr . , und wird bei Abnahme von

11 taS 12te Exemplar gratis gegeben .
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( Buchdrucker Ottern i » Offenburg nimmt Bestellung

auf dieses demnächst bei ihm erscheinende Schriftchen an .

Briefe sind zu frankiren .)

Ci ». H . G . Nr . 8,151 . Sen . Kenzingen . (Scheidb rief .)
Zn Sachen - er Ehefrau de« entwichenen Pfarrers , Karl Vena¬
tor «on Brvggingen . Charlotte , - edorenen Stölrel von Bv -
der«weier , Klägerin , gegen ihren gedachten Ehemann , Beklagten ,
wegen grober Verunglimpfung und Ehebruch « , wird , nach gesetz¬
mäßiger Verhandlung , zu Recht erkannt :

S « seyen die besagten Eheleute wegen grober Verunglimpfung
der Ehefrau von Seite de« Ehemann «« , und wegen de « ron
dem Ehemanne begangenen Ehebruch « — de« bi « her getrage¬
nen ehelichen Banoe « für entledigt zu erklären , und der

Beklagte in die Kotten zu « erfüllen . UebrigenS sey beiden Ehe -
leuten , nach vorgelegter kirchlicher , der Eheordnung gemäß ge¬
suchter und erlangter , Vergönnung eine neue Ehe zu schlre-

i ßen gestattet Diese Scheidung « erlaubniß wird aber alt

nicht ergangen angesehen , und ist wirkungslos , wenn nicht
die Ehefrau , welche die Scheidung erwirkt hat , nach dem

Inhalt de « Satze « 261 im Landrechk sich in Zeit zweier Mo¬
nat « bei dem Pfarramts einsindet , den Ehemann verrufen
und diese Scheldung «erlaubniß im Kirchenbuch « eintrag - n läßt ,
ivie auch die Zivilgerichte keine darau « abfließende Klage , ehe
die Eintragung nachgewiesen ist , annehmen können ; dagegen
werde die Klägerin wegen verlangter Unterhaltsrenle an den
Unterrichtet ^ xxellstions «sl - a verwiesen .

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiger Scheidbrief nach Verord¬
nung de« großherzogl . badischen Hofgericht « de« Oberrheinkreise «
auSgefertigt und ml dem großer » « er,chi - insiegel verseht » worden .

So geschehen , Freiburg , den 21 . Dez . 1837 .

Kah - ( 1 ^ . 8 . ) Anspach .

vckt . Glyckher .
Nr . 34 . Vorstehende « hohe Urtheil wird , da der Wohnort

de« Beklagten di- sseil « unbekannt >st, andurch öffentlich verkündet .
Kenzingen , den 3 . Januar 1838 .

Grvßh . dabisiteL Bezirksamt .
Lang .

väk . Müller .
Nr . 1,969 . Kiechll » « bergen . (Weinversteigerung .)

Bei diesseillger Domänenverwaitung werden
Montag , den 22 . Jan . 1338 ,

Vormittag « 1V Uhr,
60 Ohm 1835er , und
60 „ I83üer Wein .

Dann Dien « tag , den 23 . Januar 1838 ,
Vormittag « 10 Uhr,

i« Stubenwirthshause zu Bischoffingen
63 Obm 1836er Wein

dem D - ' kaufe in öffentlicher Steigerung au «gesetzt ; » a < hier -
durä> zur Kenntni

'
ß der Kaufliebhaber gebracht wird .

Kiechlinsbergen . den 28 . Dez . l837 .
Grvßh . badische Domänenverwaitung .

Bartholmeß .
Nr . l,968 . Schwetzingen . (Holzversteigeruag .) In

dm Domänenwaldungen der Bezirktforftei St . Leon werden
durch den Bezirksförster Moder in kleinen LooSabtheilungen
- egen daare Bezahlung »ersteigert
am 22 . , 23 . . 21 . und 25 . d . M . im Distrikt Blauen¬

stecken , Schlangenla » e und Kohlplatt » '
203 Klafter buchene « Scheiterhvlz ,

3 ? ' / » -- eichene « „
47 -- forlene « »

V, » buchene « Prügelholj ,
IV » » eichene « „

2,375 Stück buchene Wellen ,

150 „ eichen « --
1,925 >- forlene --

l Stamm eickene « Bauholz ,
31 „ sorl «net „

am 26 . und 27 . d . M . im Distrikt Vorder » Bukel :
129 Klafter buchene « Scheiterhvlz und

1,775 Stück buchene Wellen ;
am 29 . und 30 . d . M . im Distrikt Sentner und Sa » -

lvchschlag :
SO'/ , Klafter buchene « Scheiterholz ,
22V. „ eichene « »
69 '/ , „ birkene « »,

109 „ aspene « „
47 ' „ buchene « Prügelbvlt ,

10 aspene « und birkene « dv .
675 Stück buchene Wellen ,

I .5S0 »/ birkene >» und
3675 " aspene >,

am 31 . Januar und 1 . Februar d . Z . im Distrikt
grünweiler Ak - r :

223 Klafter buchene « Scheiterholz ,
7 >- eichene « --

1,200 Stück buckene Wellen
wozu sich die Liebhaber jeden Tag , früh S UHr, auf dem Schlage
«infinden wollen .

Schwetzingen , den 10 . Januar 1838 .
Grvßh . badische « Forstamt .

F . Velten .
vät . Zipperlin .

Bruchsal . ( Holzverstelgerung . ) Im Schutzreoier
Weyher wird

den 25 . 26 . und 27 . d. M .
durch den grvßh . Bezirksförster Lauro p versteigert

80 eichene Klötze ,
106 Klafter buchene « Scheiterholz ,
15 « . eichene« Lo .

87 . gemischte - do.
24 - buchenes Prügelholz ,
«3 - gemischtes do.
21 - eichenes Stumpenhvlz

2,450 buchene Wellen ,
6,850 gewischte dv.

Dabei wirb bemerkt , baß am «rsten Tage da « Kloßholj zur

Versteigerung kommt .
Di « Zusammenkunft ist , Morgen « 8 Uhr , bei Weyher , da , wo

- er Domänenwald anfängl .
Bruchsal , ten 10 . Jan . 1838 .

Grvßh . da » . Forstamt .
v . Ebrenberg .

Fette Lederglanzwichfe ,
nach der bisher so sehr berühmten englischen Lrt , verfertigt un¬

verkauft zu sehr billigen Pressen in Steinhäfchen
K . « . Weber , Sohn , in Offenburg .

Gegen frankirte Briefe werben Mustrrhäfchen erlassen .

Wolfach . ( Versteigerung . ) Au « der Berlassenschaft
de « »erstorbenen Schloßbauern , Philipp Kilgu « von Bergzell ,
wird da « geschloffene Hofgut » bestehend au « einem Wohnhaus mit

Scheuer und Stallung unter einem Dach , einem Speicher und

einem Leibgebinghau « , einem Back - und Waschhaus , ungefähr
I V, Meßle Garten ,

44 Sester Wiesen ,
76 -- Acker ,

103 .. Reitfeld , und
5 Morgen Waldung ,

den 6 Februar d . I im Ochsenwirth «hau « zu Scheukenzell l«

Sleiaernngswege verkauft . . . » ^
Gleich nach der Hofversteigerung und di « folgenden Tag »

darauf werden dt« Fahrnisse , Vieh , Futter , Stroh , Frücht « ,
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Brenn - , Bau - und Nutzholz , Fuhr - , Feld - und Handgeschirr ,
Schreinwerk , Küchen -, Faß - und Bandgeschirr , Bettwsrk , Getüch
und der übrige HauSrath » ersteigert .

Dieses wird zur Kenntniß der EteigerungSliebhaber mit der
Bemerkung hiermit veröffentlicht , daß sich auswärtige Hofsteige¬
rer mit legalen VermögenSzeugniffen auszuweisen haben .

Wvlfach , den 8 . Zan , 1838 .
Großh . badische « f . f . AmtSrevisorat .

Müller .
Rr . 28 . Kork . ( Vorladung und Fahndung . ) Nach

erhaltener Anzeige ist der Kanonier , Jakob Matz von Sundheim ,
seit dem Frühjahr v . I . von Hause entwichen . Derselbe wird da¬
her aufgesordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier oder bei seinem Kommando zu stellen und über seine uner¬
laubte Entfernung zu verantworten , als er sonst als Deserteur be¬
straft werden soll .

Simmtliche Polizeibehörden werden ersucht , den Kanonier
Mätz , dessen Signalement beifolgt , im Betretungsfall anher ab -
liesern zu lassen .

Signalement .
Größe , 5 ' 6 " 1 '" .
Körperbau , stark.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , braun .
Haare , braun .
Nase , gewöhnlich .

Kork , den 2 . Jan . 1838 .
Großh . bab . Bezirksamt .

Eichrodt .
Rr . 297 . Karlsruhe . ( Vorladung u . Fahndung .

Friedrich Schöffler , Soldat im großh . Leibinfanre - ieregim - nt

hat sich am 1 . d. M . ohne Erlaubniß aus seiner Garnison dahier
entfernt , und wird deshalb aufgesordert , sich

binnen 4 Wochen
bei seinem Regimentskommando zu stellen und über seine Entfer¬
nung sich zu verantworten , widrigenfalls derselbe der Desertion
für schuldig erklärt und die gesetzlichen Strafen gegen ihn ausge¬
sprochen werden sollen .

Zugleich ersuchen wir alle Polizeibehörden , auf Friedrich Schoff -
ler , dessen Signalement wir beifügen , zu fahnden , und denselben
im Beiretungsfall an uns abzuliefern .

Signalement
des Friedrich SchL fler .

Alter 24 Jahre .
Größe , 5' 9" 2' " .
Körperbau , schlank.
Gesichtsfarbe , blaß .
Augen , blau .
Haare , blond .
Rase stumpf .

Karlsruhe , den 8. Jan . 1838.
Großh . badische « Stadtamt .

Baumgärtner .
vSk . Stabt .

Rr . 9,679 . Engen . ( Schal
'oenliquidation . ) Ge¬

genden Bürger , Nikolaus Meßmer von Schlatt am Ran¬
den , haben wir Gant erkannt , und Lazfahrt zum Richtigste !-

lungs - und Vorzug - verfahren auf
Montag , den 5 . Februar 1838 ,

früh 8 Uhr ,
«maeordnet , wobei alle diejenigen , welche , aus was immer
für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmasse machen wollen ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu -
melden , und , unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden
oder '

Antretung de » Beweises mit andern Beweismitteln , ihre et-

» argen Vorzugs - oder MterpfandSrechle j » bezeichnen haben ;

damit verbindet man die Anzeige , baß bei dieser Tagfahrt «in
Massepfleger und ein Glänbigerausschuß ernannt , Borg , und
Nachlaßvergleiche versucht werden , mir dem Beisatz « , daß in
Bezug auf Borgvergl - icke und Ernennung des Maffepfleger » u .
GläubigerausschuffeS die Nichtcrscheinenden als der Mehrheit d»
Erschienenen beltrerend angesehen werben .

Engen , den 26 . Dez . 1837 .
Großh , bad . f. f. Bezirksamt .

Leo.
Nr .

*
27,247 . Bruchsal . ( Aufforderung . ) Romanui

Bslz von Bruchsal , mit Loos Nr . 15 zur Konskription pro
1833 und zum Aktivdienst berufen , ist bei der Aushebung nicht
erschienen .

Derselbe wird deßwsgen aufgesordert , sich vor dem I . April
k. I . , bei Vermeidung der auf der Refrakiion gesetzlich hasten¬
den Strafen , dahier zu sistiren .

Bruchsal , den 13 . Dez . . 1837 .
Großh . badische « Bezirksamt .

Leiblein .
Nr . 15,890 Karlsruhe . ( Aufforderung . ) Durch

hohen Erlaß de- großh . Justizministerium « vom 8 . Dezember , Nr .
4,674 , wurde dem Chirurgen Karl Michaeli « dahier die Aen -
derung seines Familiennamens in Len Namen --Hausmann "

gestattet , jedoch unbeschadet der Rechle Dritter . - C « werden deß>
halb alle diejenigen , welche gegründete Einsprache gegen diese
Namensänderung machen zu können glauben , aufgesordert , solche

binnen 6 Monaten ,
bei Vermeidung de« Ausschlusses , dahier » vrzutragen .

Karlsruhe , den 27 . Dez . 1837 .
Großh . badische « Stadtamt .

Baumgärtner .
r-ät . Stahl .

Nr . 20,560 . Freiburg . (Entmündigung .) Der Mag '
dalena Dötsch von Freiburg wird im Sinne des L.N .S . 469
ein Beistand in der Person ihre « bisherigen Pfleger « , Kürschner¬
meister Anlon Heißler von hier , beigeordnel , ohne Lessen Bei¬
wirken sie für die Zukunft weder rechten , noch Vergleiche schlie¬
ßen , Anleihen aufnehmen , angreifliche Kapitalien erheben , noch
hierüber Empfangscheine geben und Güter veräussern oder ver¬
pfänden

'
darf .

Freiburg , den 12 . Dez . 1837 .
Großh . badisches Stadtamt .

I . A . d. St . D .
Mauz .

Nr . 12,587 . Gengenbach . ( Entmündigung . ) Der
Schloflergeselle , Joseph RaimundK u ss i von UnterhammerSbaS ,
wurde durch Beschluß vom heutigen im ersten Grad für mundtot !
erklärt , wa « mit dem Ansitzen hiermit öffentlich bekannt gemachl
wird , daß er ohne Mitwirkung seine « Aufüchlpflegeis , des Bürger «
Georg Armbrust er , keine der im L .R .S . 513 bezeichnest»
Rechtsgeschäfte gültig schließen kann .

Gengenbach , den 9 . Dez . 1837 .
Großh . badischer Bezirksamt .

WaSmer .
Nr ' 16,669 . WaldShut . ( Zolldefraudation . ) Am

18 . d. M . begegnete da « AufsichlSpersonal auf dem Wege M -
schen hier und Cschbach , Abends , einigen 8 Päcke getragene »
Schmugglern , welche die Maaren wegwarfen und entflohen.'
Sie bestanden auS 3 Päcken Zucker im Gewicht von 118 '/ - Pfund .
Der eine Pack war mit dem Buchstaben I , Nr . 26 , der andere mit
I -. Nr . 27 und der drille mit 8 I bezeichnet . Wer Ansprüche
an diese Waare zu machen glaubt , hat dieses

binnen 6 Monaten
zrr thun , widrige » « über sie die Konfiskation ausgesprochen würdt.

WaldShut . Len 24 . Dez . 1837 .
Großh. badische« Bezirksamt.

Dreyer .
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